
 

 

  
 

29. INTERNATIONALE SCHWIMMVERANSTALTUNG  

UM DIE POKALE DER 

 

 

 

 

 

 

 

 

AUSRICHTER:   SC MAGDEBURG e.V. 

VERANSTALTER:  SC MAGDEBURG e.V. 

WETTKAMPFSTÄTTE:  ELBESCHWIMMHALLE MAGDEBURG 

TERMIN:   29.-31.03.2019



 

 

1. ABSCHNITT:  29.03.19 EINSCHWIMMEN  15.00 UHR 
KR-SITZUNG   15.30 UHR 
WETTKAMPFBEGINN  16.00 UHR 

WETTKAMPF: 1 50m SCHMETTERLING wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

2 50m SCHMETTERLING ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

3 400m LAGEN   wbl. Jg. 2007 u.ä. ZEITLÄUFE 

4 400m LAGEN   ml. Jg. 2007 u.ä. ZEITLÄUFE 

5 50m RÜCKEN  wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

6 50m RÜCKEN  ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 
7 800m FREISTIL  wbl. Jg. 2007 u.ä. ZEITLÄUFE 

8 1500m FREISTIL  ml. Jg. 2007 u.ä. ZEITLÄUFE 

1 50m SCHMETTERLING wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

2 50m SCHMETTERLING ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

5 50m RÜCKEN  wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

6 50m RÜCKEN  ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

 

2. ABSCHNITT:  30.03.19 EINSCHWIMMEN  07.30 UHR 
KR-SITZUNG   08.30 UHR 
WETTKAMPFBEGINN  09.00 UHR 

WETTKAMPF: 9 50m  BRUST   wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

   10 50m  BRUST   ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

   11 100m FREISTIL  wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

   12 100m FREISTIL  ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

   13 200m  SCHMETTERLING wbl. Jg. 2007 u.ä. VORLÄUFE 

   14 200m  SCHMETTERLING ml. Jg. 2007 u.ä. VORLÄUFE 

15 100m  RÜCKEN  wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

16 100m  RÜCKEN  ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

   17 200m  BRUST   wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

   18 200m  BRUST   ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 
   19 400m  FREISTIL  wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

20 400m  FREISTIL  ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 
 

3. ABSCHNITT:  30.03.19 EINSCHWIMMEN  direkt im Anschluss 
KR-SITZUNG   30 Min vor WK-Beginn 
WETTKAMPFBEGINN  90 Min nach Ende 2. AS 
 

WETTKAMPF: 21 1500m Freistil   wbl Jg. 2007 u.ä. Zeitlauf 

22 800m Freistil   ml Jg. 2007 u.ä. Zeitlauf 

9 50m  BRUST   wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

   10 50m  BRUST   ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

   11 100m FREISTIL  wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

   12 100m FREISTIL  ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

   13 200m  SCHMETTERLING wbl. Jg. 2007 u.ä. ENDLÄUFE 

   14 200m  SCHMETTERLING ml. Jg. 2007 u.ä. ENDLÄUFE 

15 100m  RÜCKEN  wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 
16 100m  RÜCKEN  ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

   17 200m  BRUST   wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

   18 200m  BRUST   ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

   19 400m  FREISTIL  wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

20 400m  FREISTIL  ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 



 

 

 

 

 

4. ABSCHNITT:  31.03.19 EINSCHWIMMEN  07.30 UHR 
KR-SITZUNG   08.30 UHR 
WETTKAMPFBEGINN  09.00 UHR 

WETTKAMPF: 23 50m  FREISTIL  wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

24 50m  FREISTIL  ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

25 200m  RÜCKEN  wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 
26 200m  RÜCKEN  ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

27 100m  BRUST   wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

28 100m  BRUST   ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

29 100m  SCHMETTERLING wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

30 100m  SCHMETTERLING ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

31  200m LAGEN   wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

32 200m LAGEN   ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

33 200m FREISTIL  wbl. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

34 200m FREISTIL  ml. Jg. 2009 u.ä. VORLÄUFE 

5. ABSCHNITT:  31.03.19 EINSCHWIMMEN  direkt im Anschluss 
KR-SITZUNG   30 Min vor WK-Beginn 
WETTKAMPFBEGINN  90 Min nach Ende 4. AS 

WETTKAMPF: 23 50m  FREISTIL  wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

24 50m  FREISTIL  ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

25 200m  RÜCKEN  wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

26 200m  RÜCKEN  ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

27 100m  BRUST   wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

28 100m  BRUST   ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

29 100m  SCHMETTERLING wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

30 100m  SCHMETTERLING ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 
31  200m LAGEN   wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

32 200m LAGEN   ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

33 200m FREISTIL  wbl. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

34 200m FREISTIL  ml. Jg. 2009 u.ä. ENDLÄUFE 

 

 

 

        

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

1. Die Wettkämpfe werden nach den Wettkampfbestimmungen (WB), der Rechts-

ordnung (RO) und den Anti-Doping-Bestimmungen des Deutschen Schwimmver-

bandes e.V. (DSV) durchgeführt. Es wird die Ein-Start-Regel angewendet. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Vereine, Abteilungen und Startgemeinschaften, die dem 

DSV angehören und ausländische Vereine, deren nationaler Verband der FINA 

angeschlossen ist. Für Behinderte mit entsprechendem Klassifizierungsnachweis sind 

zusätzlich die Wettkampfbestimmungen des Deutschen Behindertenschwimm-

verbandes (DBS) anzuwenden. 

Mit der Abgabe der Meldung erklärt der Verein, dass er und die gemeldeten Aktiven 

mit der Speicherung der personenbezogenen Daten einverstanden sind und auch 

damit, dass die Wettkampfdaten im Meldeergebnis, Wettkampfprotokoll und 



 

 

Bestenlisten, auch auf elektronischem Wege, veröffentlicht werden. Der meldende 

Verein bestätigt auch, dass es keine Einwände gegen die Veröffentlichung von Namen 

und Fotos von anwesenden Personen des Vereins im Rahmen der Berichterstattung 

über diese Veranstaltung gibt. Wird dieses nicht erwünscht, ist dieses schriftlich bei 

der Abgabe der Meldung anzuzeigen. 

2. Die Wettkampfanlage ist 50m lang und hat 8 Schwimmbahnen, die durch wellen-

brechende Leinen abgegrenzt sind. Die Wassertemperatur beträgt 27° C. Die Anlage 

ist mit einer automatischen Zeitmessanlage und 8 Sichtzeilen ausgerüstet. 

3. Meldeanschrift:  

Bernd Pozorski, Weitlingstr. 23, 39104 Magdeburg 

Email: meldungen@scm-schwimmen.de 

4. Meldeschluss: 18. März 2019 

5. Das Meldegeld beträgt bis 400m je Einzelstart 6.00 €, für 800m/1500m jeweils 10.00 

€. Es ist zusammen mit dem Meldebogen in Form einen Verrechnungsschecks, durch 

Überweisung oder bar am Wettkampftag zu entrichten. 

Bankverbindung: SSK Magdeburg, IBAN: DE60 8105 3272 0035 6300 57,  

BIC: NOLADE21MDG, Kostenstelle 608, Gothaer&Friends, meldender Verein  

6. Meldungen werden ausschließlich per E-Mail an die Meldeanschrift im aktuellen DSV-

Standard mit DSV Formular 101 und 102 sowie der Erklärung über das Vorhandensein 

gültiger Nachweise der Sportgesundheit gemäß §11 WB-AT angenommen. In der 

Meldung sind die Vereins- und Schwimmer-ID´s sowie der zugehörige Landesverband 

(LSV-Kennziffer) anzugeben. Meldungen ohne ID-Nummern werden zurückgewiesen. 

7. Bei den Wettkämpfen 3, 4, 7, 8, 21 und 22 wird im Meldeergebnis nur eine vorläufige 

Meldeliste erstellt. Erst nach allen erfolgten Abmeldungen 60 Minuten vor 

Wettkampfbeginn kann die endgültige Laufeinteilung erfolgen. Bei den Wettkämpfen 

7 und 8 wird der schnellste Lauf in Einzelbahnbelegung mit elektronischer Zeitmessung 

geschwommen, alle anderen Läufe in Doppelbahnbelegung mit Handzeitnahme. Bei 

den Wettkämpfen 21 und 22 wird nur ein Zeitlauf ausgetragen (Einzelbahnbelegung). 

Hier werden anhand nachweislich erzielter Meldezeiten (ab 01.01.2018 auf der 50m-

Bahn, 25m-Bahn plus 1 Sekunde/ 100m), die jeweils 8 schnellsten SchwimmerInnen 

zugelassen. 

8. Nach § 9 Abs. 2 WB-AT ist für die 8-10jährigen SchwimmerInnen die Anzahl der  
6 Starts pro Tag (incl. Staffeleinsatz) einzuhalten. 

9. Die Wettkämpfe werden wie folgt gewertet: 

weiblich:  offene Wertung, 2003 - 2009 Jahrgangsweise 

männlich: offene Wertung, 2001 - 2009 Jahrgangsweise 

Die Siegerehrung ist Bestandteil des Wettkampfes. Medaillen und Urkunden werden 

nicht nachgereicht.  

10. Die Endläufe werden wie folgt geschwommen und mit Urkunden und Medaillen 

geehrt. 

A-FINALE: weiblich: offene Wertung männlich: offene Wertung 

B-FINALE: weiblich: Jg. 2005 - 2009 männlich: Jg. 2003 – 2009 

Sollte sich ein Sportler aus den jüngeren Jahrgängen für das offene Finale qualifizieren, 

so ist er startberechtigt. Schwimmt er dann im A-Finale langsamer als das B-Finale, so 

wird er trotzdem besser gewertet, da hier gilt – A-Finale vor B-Finale. Die Ehrung der 

Endläufe erfolgt zeitversetzt nach Abschluss des nächst folgenden Wettkampfes. 



 

 

11. Die beste Einzelleistung im weiblichen und männlichen Bereich wird mit dem 

Wanderpokal der Gothaer Versicherung geehrt. Für die besten Einzelleistungen in 

jedem Jahrgang werden Ehrenpokale vergeben (weiblich/männlich). Die Ermittlung in 

dieser Wertung erfolgt nach der 1000 Punkte-Tabelle der FINA. Pro Wettkampf 

erhalten die Plätze 1 – 3 eines jeden Jahrgangs Urkunden und Medaillen.  

Des weiteren werden 4 Sonderpokale ausgelobt über: 

100 F: A-Finale weiblich und männlich 

100 F: B-Finale weiblich und männlich 

12. Jeder Veranstaltungsrekord wird mit 50.00 € prämiert. 

13. Bei starkem Meldeergebnis behalten wir uns vor, die Anfangszeiten zu ändern. Diese 

Mitteilung erfolgt schriftlich. 

14. Das Meldeergebnis und das Protokoll sind auf unserer Homepage www.scm-

schwimmen.de abrufbar. Vereine, die ein Protokoll in Papierform benötigen, melden 

dies bitte bei Abgabe der Meldungen an. 

15. Nach- und Ummeldungen sind grundsätzlich nicht möglich. 

16. Jeder Verein ab 20 Meldungen je Veranstaltungstag hat einen geprüften Kampfrichter 

für diesen Tag zu benennen. 

17. Die Vereine sind bei den 800m und 1500m Freistilwettkämpfen für die Bedienung der 

Bahnenzählertafeln verantwortlich. Diese Tätigkeit wird von den Wenderichtern nicht 

übernommen. 

18. Die Genehmigung ist vom LSV S-A erteilt. 

19. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung bei Unfällen, Diebstahl oder Schäden 

jeglicher Art. 

POKALGEWINNER 2018 

LEONIE ANTONIA BECK     FLORIAN WELLBROCK 
SV WÜRZBURG 05     SC MAGDEBURG 

800 F – 852 PUNKTE     1500 F – 898 PUNKTE 

 

VERANSTALTUNGSREKORDE 

 FRAUEN MÄNNER 

50 F 0:24.45 B. Steffen SG Neukölln 2008 0:21.86 R. El-Masri SG Neukölln 2008 

100 F 0:53.05 B. Steffen SG Neukölln 2008 0:49.31 Ch. Fildebrandt SG B Wuppertal 2012 

200 F 1:59.26 D. Schreiber SV Halle 2012 1:48.14 P. Biedermann SV Halle 2008 

400 F 4:10.95 S. Köhler SG Frankfurt 2017 3:50.76 C. Kubusch SC Magdeburg 2009 

800 F 8:31.28 L. A. Beck SV Würzburg  05 2018         

1500 F         15:02.54 F. Wellbrock SC Magdeburg 2018 

50 S 0:26.65 S. Sutter SG Essen 2012 0:23.64 H. Heyl SSG Leipzig 2012 

100 S 0:58.99 A. Mehlhorn Hess. SV 2007 0:52.38 Ph. Heintz SV Mannheim 2012 

200 S 2:07.74 F. Hentke SC Magdeburg 2014 1:59.65 T. Siara SG Neukölln 2012 

50 R 0:28.43 J. Pietsch SC D. Ingolstadt 2006 0:25.59 T. Rupprath SC E. Rostock 2008 

100 R 1:01.06 J. Pietsch SC D. Ingolstadt 2006 0:54.49 H. Meeuw Hess. SV. 2008 

200 R 2:13.49 F. Wohlert SG Berlin 2012 1:59.13 Ch. Diener PSV Cottbus 2012 

50 B 0:31.33 C. Ruhnau SG Essen 2012 0:27.62 H. Feldwehr SG Essen 2012 

100 B 1:08.59 S. Poewe SG B Wuppertal 2012 1:01.11 J. Neumann SC Riesa 2009 

200 B 2:27.26 A. Poleska DSV 2008 2:11.72 M. Koch DSW Darmstadt 2012 

200 La 2:14.21 T. Michalak SV Halle 2012 1:59.61 Ph. Heintz SV Mannheim 2012 

400 La 4:45.86 F. Hentke SC Magdeburg 2017 4:14.84 Y. Lebherz Potsdamer SV 2014 



 

 

 

RICHTZEITEN 

 

 FRAUEN 

Disziplin 2002 u. älter 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 

50 F 0:29.0 0:30.5 0:31.0 0:32.0 0:33.0 0:35.0 0:37.0 0:40.0 

100 F 1:02.5 1:04.0 1:05.0 1:07.5 1:11.5 1:18.0 1:24.0 1:30.0 

200 F 2:13.0 2:17.5 2:19.5 2:27.0 2:32.0 2:43.0 2:54.0 3:05.0 

400 F 4:40.0 4:45.0 4:50.0 5:00.0 5:15.0 5:40.0 6:00.0 6:15.0 

800 F 9:30.0 9:50.0 10:10.0 10:40.0 10:50.0 11:10.0     

50 B 0:37.0 0:39.0 0:39.5 0:40.5 0:42.0 0:45.0 0:48.0 0:52.0 

100 B 1:22.0 1:23.5 1:25.0 1:28.0 1:30.0 1:38.5 1:44.0 1:50.0 

200 B 2:52.0 2:56.0 2:58.0 3:07.0 3:12.0 3:25.0 3:35.0 3:45.0 

50 R 0:34.0 0:35.5 0:36.5 0:37.5 0:39.0 0:41.5 0:44.5 0:47.0 

100 R 1:12.0 1:13.0 1:15.0 1:18.0 1:21.0 1:26.0 1:31.0 1:35.0 

200 R 2:33.0 2:35.0 2:37.0 2:45.0 2:55.0 3:05.0 3:10.0 3:15.0 

50 S 0:30.5 0:32.5 0:33.0 0:34.0 0:35.0 0:41.0 0:44.5 0:47.0 

100 S 1:12.5 1:13.5 1:14.5 1:17.0 1:19.0 1:30.0 1:35.0 1:40.0 

200 S 2:37.0 2:40.5 2:42.5 2:50.0 3:05.0 3:10.0     

200 La 2:34.0 2:36.0 2:38.0 2:44.0 2:50.0 3:00.0 3:15.0 3:25.0 

400 La 5:15.0 5:20.0 5:35.0 5:45.0 5:55.0 6:05.0     

 

 

 MÄNNER 

Disziplin 2000 u. älter 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 

50 F 0:26.0 0:26.5 0:27.0 0:28.0 0:29.0 0:30.0 0:34.0 0:35.0 0:37.0 0:40.0 

100 F 0:56.0 0:57.5 0:59.0 1:01.0 1:03.0 1:06.0 1:13.0 1:18.0 1:24.0 1:30.0 

200 F 2:01.0 2:04.5 2:06.0 2:10.0 2:17.0 2:24.0 2:35.0 2:43.0 2:54.0 3:05.0 

400 F 4:15.0 4:20.0 4:25.0 4:40.0 4:50.0 5:00.0 5:15.0 5:40.0 6:00.0 6:15.0 

1500 F 17:00.0 17:30.0 17:45.0 18:15.0 18:40.0 19:30.0 21:00.0 22:00.0     

50 B 0:33.5 0:34.0 0:34.5 0:35.5 0:37.0 0:38.5 0:42.0 0:45.0 0:48.0 0:50.0 

100 B 1:12.0 1:13.5 1:15.0 1:17.0 1:20.0 1:23.5 1:30.0 1:38.5 1:44.0 1:50.0 

200 B 2:33.0 2:37.5 2:41.0 2:45.5 2:52.0 3:00.0 3:12.0 3:25.0 3:35.0 3:45.0 

50 R 0:31.0 0:31.5 0:32.0 0:32.5 0:33.5 0:35.0 0:38.0 0:41.5 0:44.5 0:47.0 

100 R 1:03.5 1:05.0 1:06.5 1:09.0 1:12.0 1:16.0 1:21.0 1:26.0 1:31.0 1:35.0 

200 R 2:17.0 2:19.0 2:21.0 2:26.0 2:30.0 2:40.0 2:52.5 3:05.0 3:10.0 3:15.0 

50 S 0:28.5 0:29.0 0:29.5 0:30.0 0:31.5 0:33.0 0:37.5 0:41.0 0:44.5 0:47.0 

100 S 1:02.5 1:03.5 1:05.0 1:07.5 1:10.5 1:15.0 1:20.0 1:30.0 1:35.0 1:40.0 

200 S 2:19.0 2:23.0 2:25.0 2:29.0 2:36.0 2:50.0 3:05.0 3:10.0     

200 La 2:19.0 2:23.0 2:25.0 2:29.0 2:36.0 2:43.0 2:50.0 3:02.0 3:15.0 3:25.0 

400 La 4:55.0 5:02.0 5:09.0 5:17.0 5:25.0 5:35.0 5:50.0 6:05.0     

 

MARTIN WOITAG 

ABTEILUNGSLEITER 


